
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __ _ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Auslandssemester in der Toskana (Italien) an der Università di Pisa gemacht. Pisa bietet weit mehr als nur den schiefen Turm und die damit verbundenen Touristenbusse. Vor allem die Anzahl der Studenten in der vergleichbar kleinen Stadt sorgt für ein vielseitiges Studentenleben. Viele Studenten kommen auch aus anderen Ländern oder anderen Regionen Italiens, um in Pisa zu studieren. Die Region ist einmalig, da Pisa sowohl nahe am Meer liegt und man innerhalb von zwanzig Minuten mit dem Bus in Marina di Pisa ist, als auch ein guter Startpunkt für einen Ausflug in die Berge in der Umgebung ist. Ebenfalls bietet sich ein Städtetrip in die nahegelegenen Schätze der Toskana, wie Florenz, Siena, Lucca u.a. an. Das Leben in Pisa ist sehr ruhig und angenehm und man wird freundlich empfangen. Die meisten Italiener sind sehr kommunikativ und interessiert an den Gründen, weshalb man sich für Pisa entschieden hat und wie man sich in der Stadt zurecht findet. Es empfiehlt sich vorher eine genaue Recherche zu machen, wo man wohnen möchte und wie weit die Fakultät entfernt ist, da es durchaus einfach sein kann, in Fußnähe seiner Uni-Gebäude zu wohnen.
	Studiengang Semester: Am Anfang des Semesters gibt es ein Treffen mit den Koordinator/innen an der jeweiligen Fakultät mit allgemeinen Informationen zu den Kursen und Prüfungen. Die Kurswahl ist sehr frei zu gestalten, als Student hat man die Möglichkeit sich seinen Stundenplan selber zurecht zu legen und nach passenden Kursen zu schauen unter der Mindestanforderung, dass einer der Kurse an der Fakultät sein muss, an der man als Erasmusstudent eingeschrieben ist. Außerhalb der offiziellen Begrüßung gibt es viele Integrations- und Willkommenstreffen durch die studentische Organisation vor Ort (ESN). Das Learning Agreement muss vor Ort meistens nochmal überarbeitet werden, da Kurse möglicherweise erst im zweiten Semester angeboten werden oder sich anderweitig ändern. Ich habe an der Università di Pisa mein fünftes Semester absolviert und war an der Fakultät für Sprachen und Literatur eingeschrieben.
	verzeichnen: Während meines Studiums an der Gasthochschule habe ich einen Sprachkurs gemacht, den ich mir ebenfalls als Kurs mit ECTS anrechnen lassen kann. Das Studium war ausschließlich auf italienischer Sprache, wodurch ich deutliche Fortschritte im spezifischen Vokabular (wissenschaftliche Texte und Argumentationen auf italienisch) gemacht habe. Auch durch die alltägliche Konversation auf italienisch und der intensivierte Sprachgebrauch mit Kommilitonen, Mitbewohnern und anderen Personen haben zu einer Verbesserung meiner Sprachkompetenz geführt.
	dar: Ich kann die Università di Pisa weiterempfehlen, denn da die Universität mit zu den beliebtesten Universitäten Italiens gehört und daher auch vielseitige Möglichkeiten bietet und renommierte Professoren und Professorinnen dort tätig sind, ist das Niveau der Veranstaltungen und Kommilitonen relativ anspruchsvoll und weiterbringend. Die Nähe der vielen Fakultäten zueinander ist ebenfalls ein großer Vorteil, falls man unterschiedliche Veranstaltungen besucht und die Gebäude wechseln muss. Bei der Wahl der Veranstaltung würde ich mich an der eigenen Studienordnung orientieren und äquivalente Kurse finden, um einen Einblick in vergleichbare Inhalte aus einer anderen Perspektive bzw. im Ausland zu bekommen.
	Leistungsverhältnis: Die Mensa bietet ein reichhaltiges Mittag- und Abendessen für jeweils 4,50 Euro an. Das Angebot ist vielfältig und die Portionen sind ausreichend. Mit 4,50 Euro zahlt man vergleichsweise viel für das Essen, was aber dem Preis-Leistungsverhältnis nicht zu Schaden kommt, denn die Menge und die Qualität des Essens sind das Geld wert.
Auch außerhalb der Mensa sind die Preise in den Restaurants, Bars und Supermärkten sehr ausgeglichen.
	Sie zu: Die öffentlichen Verkehrsmittel in der Stadt selber habe ich kaum genutzt, da die meisten Wege zu Fuß einfacher bewältigt werden können. Ein Fahrrad bietet sich, wenn man etwas weiter von seiner Fakultät weg wohnt oder gerne mit dem Fahrrad die Stadt durchqueren möchte. Ein eigenes Fahrrad würde ich allerdings nicht mitnehmen, da die Fahrräder dort schnell geklaut werden können.
	vor Ort: Die Wohnung habe ich über das Internet gefunden (housinganywhere.com) und bin sehr zufrieden mit der Lage, dem Zustand und den Mitbewohnern gewesen. Allerdings war die Miete sehr hoch und durch die Nebenkosten (Gas, Wasser, Müll etc.) habe ich am Ende deutlich mehr gezahlt, als am Anfang vermutet. Von daher empfehle ich sich vorher genau zu überlegen, für wie lange und für wie viel Geld man sich dort eine Wohnung nehmen möchte. Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten gute Angebote zu finden (Facebook-Gruppen, Erasmus-Infoveranstaltung, housinganywhere). Die Preise variieren je nach Anspruch und für 250 Euro kann man schon was Schönes finden, doch realistischer ist es mit 350 Euro pro Monat zu kalkulieren. Die günstigste Alternative ist wahrscheinlich ein geteiltes Zimmer, was bei vielen italienischen Studenten nicht unüblich ist.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die kulturellen Freizeitangebote sind sehr vielfältig und reichen von Rudern auf dem Arno, über Wanderungen im Gebirge bis Sommerkino. Ich selber habe dort Fußball im Verein gespielt. Man kann aber auch über die Uni an Sportkursen teilnehmen. Hierfür wird allerdings ein Sporttauglichkeitszertifikat vom Arzt verlangt. Die Vorlage dafür ist im Internet zu finden. Die Umgebung bietet viele Möglichkeiten, ob Aperitif an der Promenade von Marina di Pisa, ein Spaziergang über die Stadtmauern von Lucca oder ein  Besuch der Uffizien in Florenz. Die Preise sind größtenteils sehr ausgeglichen und oft gibt es auch Ermäßigungen für Studenten. 
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die Miete betrug im Durchschnitt 360 Euro plus Nebenkosten, was sich auf 390/ 400 Euro aufrunden lässt und dazu kamen Ausgaben für Lebensmittel, Ausflüge und Essen gehen von 200 - 300 Euro.
	Group1: Auswahl1


